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P r e s s e m i t t e i l u n g 

 
 

„Walsrode unterstützt Ukrainische Flüchtlinge“ ist online 

Ab kommenden Montag ist ein Bürgertelefon zusätzlich am Start 

 
Die Stadt Walsrode hat zur Unterstützung der vielen Helfenden und zur einheitlichen 

Informationspräsentation eigens eine online abrufbare Plattform geschaffen, auf der 

sich Hilfesuchende selbst, aber auch Unterstützer*innen der unterschiedlichen 

Hilfegruppen zeitnah, tagesunabhängig und aktuell über die Struktur der Hilfe und die 

Möglichkeiten der Hilfe in der Stadt Walsrode informieren können. 

 

 
 

Für diejenigen, die Wohnraum zur Verfügung haben und diesen zu Verfügung stellen 

möchten, bietet sich nun die Möglichkeit, dies per Online-Formular mitzuteilen. Die Stadt 

Walsrode wird auch in den kommenden Wochen reichlich Wohnraum zur Unterbringung 

von ukrainischen Kriegsflüchtlingen benötigen. Insofern freuen wir uns über jedes 

Zimmer und über jede Wohnung, die für diese Zwecke von unseren Bürgerinnen und 

Bürgern zur Verfügung gestellt werden kann. Die vergangenen Tage und Wochen 



haben gezeigt, dass es von großem Vorteil ist, eine gewisse Struktur für die Thematik 

vorzuhalten. Dem tragen wir nun mit der genannten Online-Plattform  in vollem Umfang 

Rechnung. 

 

Auch diejenigen, die bereits per Anruf, Zuruf oder auf sonstigem Wege Ihre 

Unterstützung signalisiert haben werden gebeten, sich auf diesem Wege bei den 

genannten Stellen noch einmal zu melden. Dies gilt insbesondere auch für die o.g. 

Personen, die bereit sind, langfristig abgeschlossenen Wohnraum zur Verfügung zu 

stellen. Bitte nutzen Sie das angebotene Formular. Nur so können wir zukünftig 

sicherstellen, dass die angebotene Hilfe auch ankommt und koordiniert und strukturiert 

angenommen werden kann. 

 

Sollten außerhalb der Dienstzeiten der Stadtverwaltung Flüchtende in Walsrode 

ankommen bitten wir darum, dass sie sich bei der Polizei melden. Von dort werden die 

Hilfesuchenden versorgt oder an den städtischen Bereitschaftsdienst, der für diese Fälle 

ebenfalls zur Verfügung steht, weitergeleitet. 

 

Ab kommenden Montag werden die nun zur Verfügung stehenden Angebote durch ein 

sogenanntes „Bürgertelefon“ ergänzt. Dieses erreichen Sie montags bis donnerstags 

von 08:00 bis 16:00 Uhr und freitags von 08:00 bis 13:00 Uhr unter Tel. 05161 977-377 

oder per E-Mail an ukrainehilfe@walsrode.de. 

 

Hier können Sie gerne anrufen, wenn sie im Zusammenhang mit der Ukrainekrise einen 

Rat benötigen, wenn sie Fragen zum Verfahren haben oder Unterstützungsbedarf 

besteht. 

 

Informieren Sie sich gerne vorab in den unter der Kategorie FAQ zur Verfügung 

stehenden vielfältigen Antworten auf die häufigsten Fragen. 

 

Die Internetseite wird dynamisch sein, also laufend den Gegebenheiten angepasst und 

aktualisiert werden. 
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